
Was ist Krebs? Warum 
gerade ich? Welche 
Behandlungen gibt es? 
Was kann ich selbst tun? 
Und wie hilft mir Tanz?

Wir wollen viel erreichen. 
Dazu brauchen wir viele Un-
terstützer*innen, die unsere 
Vision verstehen und mit le-
ben wollen, Unterstützer*in-
nen, die sich beteiligen und 
engagieren wollen ebenso 
wie Menschen, die uns mit 
einer Spende fördern.

Ob Sie diese Workshops oder unsere Arbeit allgemein un-
terstützen, ein neues Projekt mit uns auf den Weg bringen 
wollen oder ob Sie mit Ideen und Arbeitszeit oder finanziell 
helfen wollen: Wir freuen uns über ...

•	 	Menschen, die die Stiftung und ihre Projekte finanziell 
unterstützen;

•	 	Menschen mit guten Ideen, die diese spenden oder mit 
uns gemeinsam umsetzen wollen;

•	 	Organisationstalente, die wissen, wie man eine gute Idee 
in die Welt bringt;

•	 	kluge Köpfe, die dabei helfen, gute Ideen umzusetzen. 
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Workshops für ...

Die aktuellen Termine und Orte finden Sie auf unserer 
Webseite unter: www.stiftung-perspektiven.de

Gern können Sie sich auch per Mail für unsere Interes-
sentenliste anmelden, dann informieren wir Sie über neue 
Workshoptermine: info@stiftung-perspektiven.de

»Tanzen ist ein Telegramm an die Erde mit der Bitte um 
Aufhebung der Schwerkraft.« — Fred Astaire

•	 Menschen, die mehr über die Krankheit Krebs und wie 
man damit leben kann, wissen wollen;

•	 Menschen mit Spaß an Bewegung, egal ob Tänzer*in-
nen oder Anfänger*innen, ob fit oder eher erschöpft;

•	 Menschen, die wissen wollen, wie und wo sie gute In-
formationen finden, was sie selber als Betroffene oder 
Angehörige tun können;

•	 Patient*innen und Angehörige, die erfahren wollen, wie 
sie effektiv mit Ärzten kommunizieren können;

•	 Partner*innen, Angehörige oder Freunde, die begleiten 
und selbst etwas tun wollen. 

Informationen sind wich-
tig. Sie helfen zu verstehen 
und Entscheidungen zu 
treffen. Sie helfen, Thera-
pien aktiv mitzugestalten 
und Nebenwirkungen 
zu vermindern. Deshalb 
haben wir unsere Work-

shopreihe entwickelt, mit der wir Patient*innen und ihre 
Angehörigen einladen, das Tanzen für sich zu entdecken 
und gleichzeitig fundierte Informationen zu bekommen.

Tanz ist unsere Leidenschaft, von der wir Patient*innen 
etwas geben möchten. Tanz verbindet Körper, Seele und 
Geist – Tanz verbindet (zwei) Menschen und Tanz kann 
helfen, besser mit der Krankheit zurecht zu kommen. Dies 
gilt für Patient*innen und Angehörige.

Tanzen und  
Informationen  
zu Krebs — 
Wie passt das 
zusammen?

»Mit vielen kleinen 
Taten können wir viel 
verändern.«



Da viele Teilnehmer unsere Workshops wiederholt besu-
chen, stellen wir in unseren Workshops unterschiedliche 
Themen zusammen: 

•	 Was ist Krebs? Warum gerade ich?
•	 Was kann man gegen Nebenwirkungen tun?
•	 Was ist die richtige Ernährung?
•	 Warum tut körperliche Aktivität gut?
•	 Kann Naturheilkunde helfen? 

 
•	 Selbstwirksamkeit – was kann ich selber tun & bewirken?
•	 Moderne Therapien – was bringt die Forschung?
•	 Wie bekämpft mein Immunsystem den Krebs?
•	 Wozu brauchen wir Studien? Was bedeutet es für mich, 

an einer Studie teilzunehmen? 

•	 Wie rede ich mit meiner Ärztin/meinem Arzt, meinem/r 
Partner/in, meinen Freunden?

•	 Was ist für meine Angehörigen und Freunde wichtig?
•	 Wo finde ich gute Informationen? Wie erkenne ich sie?
•	 Was ist mir wichtig und wie finde ich das heraus?
•	 Entscheidungen treffen – was hilft dabei?

Worum geht es in den Vorträgen?

Im Workshop üben wir 
verschiedenen Line Dances 
sowie Paartänze wie Walzer, 
Tango, Foxtrott, Rumba, 
Cha-Cha-Cha! Tanzen ist 
gut für die grauen Zellen. 
So wirken Wissensvermitt-
lung und Tanztraining im 
Workshop zusammen. Und 
Wissen hilft!

14.00 oder 16.30 Uhr 
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Ende
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10.00 Uhr 
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14.30 Uhr
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Freitag

Samstag

Samstag

Sonntag

Die Teilnahme ist kostenfrei 
für Patient*innen – Wir  
bitten um verbindliche  
Anmeldung! Für Selbsthilfe-

gruppen können die Workshops auch als Fortbildungsrei-
sen mit der Gruppe gebucht werden – die Workshops sind 
als Projekte durch die Krankenkassen förderfähig.

Wir freuen uns, wenn Sie eine/n Partner*in für das Tan-
zen mitbringen. Das kann Ihr/e Lebenspartner*in oder ein 
Familienmitglied oder jemand aus Ihrem Bekanntenkreis 
sein. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Sie sind je-
doch auch allein herzlich willkommen. Tanzpaare werden 
sich direkt beim Workshop finden.

Anfragen und Anmeldungen per E-Mail:

info@stiftung-perspektiven.de

Prof. Dr. Hübner (Ärztin, 
Onkologin, Integrative 
Onkologie) • Dr. Rudolph 
(Sport- und Rehawissen-

schaften) • Prof. Dr. Büntzel (Arzt, Integrative Onkologie, 
Palliativmedizin) • Dr. Zomorodbakhsch (Arzt, Onkologe, 
Integrative Onkologie, Palliativmedizin) • R. Pietsch (ADTV 
Tanzlehrer) • Mascha Margolina (Tanztrainerin, Standard 
& Latein) • Polina Kolodizner (Tanztrainerin, Weltmeisterin 
über 10 Tänze)

Referenten 
und Trainer

Teilnahme und 
Anmeldung

Die Workshops finden in Kooperation mit der AG PRIO 
(Prävention und Integrative Onkologie der Deutschen 
Krebsgesellschaft) und teilweise mit Selbsthilfegruppen 
und Landeskrebsgesellschaften statt.

Ein Projekt von	 In Kooperation mit

Stiftung
Perspektiven

Alle aktuellen Termine und Orte 
finden Sie auf unserer Webseite:
www.stiftung-perspektiven.de

Worum geht es 
beim Tanzen?


